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Samstag, 5. Oktober 2024 
 
Ab 10:00 Uhr wurde im Zentrum Elisabeth alles für die Ankunft der Kinder und die 
Pflegefachperson, von welcher sie während der Ferienwoche begleitet werden, vorbereitet.  
Dann ging es plötzlich schnell. Die ersten Kinder trafen ein und alles wurde ausgeladen, Zimmer 
angeschaut und bezogen. Danach verabschiedeten sich die Eltern nach und nach in eine 
wohlverdiente, erholsame Woche. 
 
Für jedes Kind lag auf seinem Bett ein persönlicher Begleiter für die Ferienwoche. Es handelte sich 
dabei um einen Dinosaurier, der von einem 16-jährigen Schüler gehäkelt wurde. Dieser hatte, 
nachdem er von der Ferienwoche gehört hatte, 11 Dinos gehäkelt. Die Kinder und ihre Pflegenden 
bekamen jeden Tag eine Aufgabe, die sie erledigen mussten, um sich einen Stempel für den 
Dinopass zu verdienen. Wenn der Pass gefüllt ist, wartete am Ende der Woche eine Überraschung 
auf die Kinder (auch diese Idee und die Gestaltung des Dinopasses stammten von einer 
Schülerin). 
 
Nach einem sehr feinen Abendessen wurden die Kinder für die erste Nacht parat gemacht und 
dann von der Pflegefachperson der Nachtwache übergeben. Mal schauen wie die erste Nacht so 
verläuft, wir waren gespannt!! 
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Sonntag, 6. Oktober 2024 
 
Die erste Nacht war sehr ruhig. So konnten alle ganz entspannt individuell mit einem Frühstück im 
Pyjama in den Sonntagmorgen starten. Danach wurde schon von den ersten Kindern unsere 
«High Tec Badewanne» genutzt. Andere nutzen die Zeit nach der Pflege bis zum Z`mittag lieber 
mit einem Spaziergang und besuchten den Spielplatz. 
 
Nach der Mittagspause trafen sich dann fast alle Kinder und Pflegenden auf dem Spielplatz. Mit 
dem farbigen Regenbogentuch, auf dem wir Wasserbälle hopsen liessen, der Tellerseilbahn, der 
Wasserpumpe oder an der Affenschaukel hatten alle viel Spass. Auch dieser Tag endete mit 
einem wieder sehr feinen Nachtessen. Anschliessend wurden die Kinder parat gemacht für ins Bett 
und es kehrte Ruhe ein. 
 
In der Zwischenzeit haben alle Dinos einen Namen bekommen und die Kinder haben ihren ersten 
Stempel im Stempelpass erhalten. Gespannt auf den morgigen Tag schliefen alle ruhig und 
zufrieden ein! 
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Montag, 7. Oktober 2024 
 
Der Vormittag wurde individuell gestaltet, auch heute war die Badewanne wieder sehr begehrt. 
Wir nahmen es eher ruhig, denn für den Nachmittag war ein Besuch im Tierpark Goldau geplant. 
Deshalb haben wir schon um 11:30 Uhr Zmittag gegessen. Danach noch kurz eine kleine Pause 
und um 12:50 Uhr ging es zu Fuss los Richtung Bahnhof. Eine ganze Karawane zog sich den Berg 
nach Walchwil hinunter. Nach einer kurzen Fahrt mit dem Zug von Walchwil nach Arth-Goldau und 
einem kurzen Spaziergang kamen wir im Tierpark Goldau an. Der Bär und die Wölfe wurden 
bestaunt und einige Kinder sind auf Tuchfühlung mit dem Esel, einer Ziege oder den Hühnern 
gegangen. Nach einem sehr feinen Zvieri im Tierpark und der Bahnfahrt zurück nach Walchwil 
wartete bereits der Chauffeur vom Busservice vom Zentrum Elisabeth darauf, uns wieder den Berg 
hinauf in unser «zu Hause» zu bringen. Nachdem etwas Herbstliches aus der Natur gesammelt 
wurde, gab es den 2. Stempel im Dinopass. Wir durften einen sehr schönen, sonnigen und 
warmen Tag geniessen. 
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Dienstag, 8. Oktober 2024 
 
Die letzte Nacht war für einige Kinder etwas kürzer, sie waren schon früh wach und haben sich die 
Zeit mit den verantwortlichen Pflegenden für die Nachtwache vertrieben. Am Dienstag war der Tag 
des Fotoshootings. Die Fotografin begleitete uns den ganzen Tag. Zudem durften heute einige 
Mitarbeitende der Geschäftsstelle einen Einblick in unser Lagerleben bekommen und sind dazu 
bereits am frühen Morgen angereist. 
 
Am Vormittag war das Wetter noch ziemlich gut und trocken, so dass wir gemeinsam einen kurzen 
Spaziergang zum Spielplatz machten. Dort angekommen, spielten die Kinder individuell mit ihren 
Pflegefachpersonen. Unsere Fotografin fing schöne Bilder vom «Sändele», auf der Schaukel, beim 
Spielen mit dem Regenbogentuch oder den aufblasbaren Wasserbällen ein. Zum Abschluss 
machten wir mit allen, die dabei waren, ein Gruppenbild. 
 
Wieder im Zentrum Elisabeth zurück wurden wir mit einem feinen Mittagessen überrascht. Endlich 
Pommes, die hatten sich einige Kinder schon sehnlichst gewünscht.  
 
Am Nachmittag hat es dann nur geregnet und alle haben es sich im Haus gemütlich gemacht. Es 
wurde musiziert, mit Bällen gespielt oder Bücher angeschaut. 2 Kinder zog es dann doch nach 
draussen und sie hatten, gut ausgerüstet mit Regenkleidung, eine schöne Zeit rund um unser 
Hotel. 
 
Der 3. Stempel des Dinopasses konnte verdient werden, indem die Kinder und ihre Pflegende 
etwas gefunden haben, was dieselbe Farbe wie der Dino hatte. Auch dieser schöne Tag endete für 
alle nach der Abendroutine gemütlich im Bett. 
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Mittwoch, 9. Oktober 2024 
 
Heute stand ein schöner Ausflug auf dem Programm. Nach dem Mittagessen machten sich 6 
Kinder mit «ihren» Pflegefachfrauen auf den Weg auf den Zugerberg. Mit einem Bus und 2 Autos 
ging es, nachdem Alles eingeladen und Alle eingestiegen waren, zur Talstation der 
Zugerbergbahn. Was für eine Aufregung bis alle einen Platz gefunden hatten! Zu guter Letzt waren 
dann Alle im Zug und es ging los!! 8 Minuten Zugfahrt, für einige Kinder hätten wir auch nur immer 
hoch- und runterfahren können, so viel Spass hatten sie auf der Fahrt. Oben angekommen, 
machten wir uns auf den Weg zum nahgelegenen Spielplatz. Was für eine Aussicht auf dem Weg, 
das musste mit Fotos festgehalten werden. Auf dem Spielplatz wurde dann gespielt und erkundet. 
Später genossen wir gemeinsam ein Zvieri. 
 
Während wir mit 6 Kindern auf dem Zugerberg die Herbstsonne, die bunte Natur und die 
wunderbare Aussicht genossen, verbrachten diejenigen, welche im Zentrum Elisabeth geblieben 
waren, eine schöne Zeit auf dem Spielplatz und genossen dort das wunderbare Wetter. 
 
Rechtzeitig vor dem Abendessen waren wir wieder im Hotel. Auch heute hat die Küche uns wieder 
so richtig verwöhnt. 
 
Der Stempel für den Dinopass konnte abgeholt werden, indem ein Foto mit dem Dino gemacht 
wurde. Heute hofften wir auf eine gute Nacht für die 2 Pflegenden in der Nachtwache, denn die 
letzte Nacht war eher etwas unruhig. 
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Donnerstag, 10. Oktober 2024 
 
Die Nacht war ruhiger und somit waren wir Alle gut erholt. Der Vormittag wurde individuell 
gestaltet. Die Einen machten einen Spaziergang auf den Spielplatz, die Anderen konnten ein Bad 
oder eine Fussmassage geniessen oder machten gemeinsam Musik und spielten mit den Bällen. 
Das Wetter lies etwas zu wünschen übrig, zwischendurch regnete es immer wieder. Alle Daumen 
waren gedrückt, dass es bis zum Nachmittag trocken sein würde, denn wir erwarteten den Besuch 
des Vereins Abri, ein Therapiehundeverein den wir schon aus vorherigen Jahren kannten. 
Ausserdem hatte ein Journalist der Zuger Zeitung und das Zentralschweizer Fernsehen Tele 1 
ihren Besuch in der Ferienwoche angekündigt. Schon beim Mittagessen wurden wir von der 
Journalistin des Fernsehens gefilmt. Dann, pünktlich um 14:15 Uhr, liess sich sogar die Sonne 
blicken und wir durften eine tolle Zeit mit insgesamt 21 Hunden, ihren Begleiterinnen und 
Begleitern erleben. Das waren für alle unvergessliche Momente. Wie eindrücklich, was Tiere doch 
bewirken können! Nachdem die Hunde ihre wohlverdiente Ruhe im Auto gefunden hatten, 
genossen wir gemeinsam mit den Hundebegleitern ein Zvieri. Danach war noch genügend Zeit für 
einen Spaziergang zur Baustelle, um den grossen Bagger anzuschauen oder um die Aufgabe für 
den Dinopass zu erledigen (ein Tanz zu unserem Lieblingslied mit der Pflegenden). Dann war es 
auch schon wieder Zeit fürs Abendessen, wir wurden hier wirklich verwöhnt. 
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Freitag, 11. Oktober 2024 
 
Unglaublich, Unglaublich, wie schnell es Freitag wurde – und damit war unser letzter Tag in der 
Ferienwoche da. Während einige Kinder noch einmal ausgiebig die tolle Badewanne nutzten um 
«Entspannung pur» zu geniessen, nutzten andere die Terrasse für ein Sonnenbad. 
Als «Danke» für die Mitarbeitenden des Zentrums Elisabeth bastelten wir eine Karte und 
verpackten kleine Geschenke, die wir alle zusammen dem engagierten Team später übergaben. 
Trotz wechselhaftem Wetter machten auch heute einige Kinder einen Spaziergang zum 
nahegelegenen Spielplatz. 
 
Gegen 16:30 Uhr versammelten sich alle Teilnehmenden der Ferienwoche im Foyer des Hotels, 
auch die anwesenden Angestellten des Hotels kamen dazu. Wir bedankten uns ganz herzlich für 
die tolle Ferienwoche die wir im Zentrum Elisabeth verbringen durften. Wir wurden verwöhnt und 
jeder Wunsch wurde uns von den Augen abgelesen, auch Sonderwünsche, wie zum Beispiel ein 
zweites Mittagessen mit Pommes, wurden erfüllt - einfach grossartig. Die Kinder überreichten die 
kleinen Geschenke den Angestellten, welche sichtlich erfreut und gerührt waren. 
Auch das Team des Zentrums Elisabeth bedankte sich von Herzen. Sie freuen sich jeweils jedes 
Jahr darauf, dass die Kifa-Ferienwoche wieder los geht. 
Das Pflegeteam der Kifa bedankte sich in dieser Runde bei der Lagerleitung für die tolle 
Vorbereitung und Umsetzung der Kifa-Ferienwoche. 
 
Nach einem letzten, natürlich wieder sehr feinen Abendessen (die Kinder hatten sich Pommes 
gewünscht und es gab sie zusammen mit Chicken Nuggets - leider nur für die Kinder!) wurden die 
Kinder ein letztes Mal für die Nacht parat gemacht und den verantwortlichen Pflegenden der 
Nachtwache übergeben. Das Pflegeteam liess den letzten Abend der Ferienwoche 2024 
gemeinsam gemütlich ausklingen. 
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Samstag, 12. Oktober 2024 
 
Der letzte Tag, der Abreisetag, ist immer speziell und alle sind jeweils etwas wehmütig, weil die 
Ferienwoche schon wieder wie im Flug vorbei gegangen ist. 
 
Zum Start in den Tag wurde noch einmal gefrühstückt, dann machten wir die Kinder für die 
Heimreise parat und es wurden Koffer, Taschen und Boxen wieder so gepackt, dass alles 
mitgenommen werden konnte. Was für ein (wieder einmal mehr) besonderer Moment, als die 
Kinder ihre Eltern wiedersahen! Eltern und Kindern konnte man die Freude deutlich ansehen. 
 
Noch ein letztes Mal sind wir durch alle Zimmer gegangen und haben geschaut, dass auch nichts 
vergessen wurde. Danach haben wir die Materialien ins Auto verladen und uns vom Zentrum 
Elisabeth verabschiedet.  
Eine unglaublich schöne Ferienwoche ging – wie jedes Jahr – viel zu schnell zu Ende. 
 
Ein grosser Dank geht an alle Eltern, die uns ihre Kinder und Jugendlichen während einer Woche 
anvertraut haben. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Pflegenden, die ein Kind begleitet 
haben sowie an unsere zwei Nachtwachen. Ein grosses Dankeschön gilt auch den zwei 
Studierenden, die uns während dieser Woche mit viel Engagement unterstützt haben. Ohne sie 
alle könnte die Ferienwoche in Walchwil nicht umgesetzt werden. Herzlich bedanken wir uns auch 
bei den zahlreichen Spenderinnen und Spendern die mit ihrem Beitrag die Finanzierung der Kifa-
Ferienwoche ermöglichen. 
 

 
 


